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Editorial 

Das vermeintliche »Ende der Geschichte« hat sich längst vielmehr als 
ein Ende der Gewissheiten entpuppt. Mehr denn je stellt sich nicht 
nur die Frage nach der jeweiligen »Generation X«. Jenseits solcher 
populären Figuren ist auch die Wissenschaft gefordert, ihren Beitrag 
zu einer anspruchsvollen Zeitdiagnose zu leisten. 
Die Reihe X-TEXTE widmet sich dieser Aufgabe und bietet ein Forum 
für ein Denken ›für und wider die Zeit‹. Die hier versammelten 
Essays dechiffrieren unsere Gegenwart jenseits vereinfachender 
Formeln und Orakel. Sie verbinden sensible Beobachtungen mit 
scharfer Analyse und präsentieren beides in einer angenehm 
lesbaren Form. 

Ralf Fücks ist einer der Gründer und Direktor des Zentrums Liberale 
Moderne in Berlin, einem Think-Tank und Diskussionsforum zur 
Erneuerung der liberalen Demokratie. Zuvor war er 21 Jahre lang 
Vorstand der Heinrich-Böll-Stiftung und Senator in Bremen. Er 
publiziert in deutschen und internationalen Medien zu Fragen öko
logischer Transformation, politischer Strategie und internationaler 
Politik. 
Jarosław Kuisz ist Associate im Bereich Russian and East European 
Studies (REES) an der Oxford School for Global and Area Studies der 
University of Oxford sowie Senior Fellow am Zentrum Liberale Mo
derne in Berlin. Er ist einer der Gründer der in Warschau ansässigen 
Kultura-Liberalna-Stiftung. Sein Buch The New Politics of Poland: A 
Case of Post-Traumatic Sovereignty (2024) wurde von Foreign Affairs 
als eines der besten Bücher des Jahres ausgezeichnet. Er ist regelmä
ßiger Rezensent von Büchern für Foreign Policy. 
Karolina Wigura ist Associate im Bereich Russian and East Eu
ropean Studies (REES) an der Oxford School for Global and 
Area Studies der University of Oxford sowie Senior Fellow am 
Zentrum Liberale Moderne in Berlin. Sie ist Mitgründerin der 
Kultura-Liberalna-Stiftung, einer der führenden osteuropäischen 
Think-Tanks. Als Autorin zu den Themen Demokratie, Erinnerung 
und politisches Denken ist sie außerdem regelmäßige Beiträgerin 
für The New York Times, The Guardian und Die Zeit. 
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